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Im Verwaltungshaushalt halten sich 
die Auswirkungen in Grenzen

Im Plan, jedoch 
unterdurchschnittlich

Bürgerhaus - 0,5 Mio. EUR
FZ-Bad         - 0,8 Mio. EUR Reinigungskosten 

steigen

Umlage sinkt durch 
geringere Einnahmen

*) Gewerbesteuereinnahmen und Ausgaben für Kreisumlage bereits hochgerechnet bis 31.12.2020
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Es gibt keine Auswirkungen auf den 
Vermögenshaushalt
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2020 schließt voraussichtlich mit 
einem leichten Überschuss ab

Aktuell
8,6 Mio. EUR 
Überschuss

(Stand 14.09.2020)



Quelle: Chef-Info des Bayerischen Städtetags vom 10.09.2020. 5

Ausblick für das Haushaltsjahr 2021
- 158. Steuerschätzung des BMF -
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 Ansätze für Steuereinnahmen bleiben konstant

 Ausgaben für Kreisumlage steigen um ca. 11 Mio. EUR
 2020: 28,8 Mio. EUR
 2021: 40,2 Mio. EUR

 Ausgaben für Gewerbesteuerumlage sinken um ca. 4 Mio. EUR
 2020: 10,9 Mio. EUR
 2021: 6,9 Mio. EUR

 Umfassende Einsparungen im Verwaltungshaushalt

 Temporäre Rücklagenentnahme zur Liquiditätssicherung
 Überschuss 2019 (9,1 Mio. EUR) steht noch aus

 Haushaltsplan
 Vorberatung im Finanzausschuss: 10/2020
 Beschlussfassung im Gemeinderat: 11/2020

Ausblick für das Haushaltsjahr 2021
- Haushaltsplanung -
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